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Kooperative Demokratie meint die systematische 
Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern an der 
Politik vor allem auf kommunaler Ebene. Ziele 
dieses neuen Demokratieansatzes sind 
bedarfsgerechtere Planungen und effizientere, 
bürgernahe Problemlösungen. Daneben sollen 
Bürger zunehmend städtische Leistungen 
ehrenamtlich übernehmen, um Haushaltsdefizite 
zu minimieren. In dem Band werden die Aufgaben 
und Probleme einer kooperativen Demokratie und 
die Voraussetzungen einer erfolgreichen 
Umsetzung des Konzepts dargelegt.  
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